


Verlauf der Wanderung

Wir beginnen unsere Wande-
rung vom Wanderparkplatz
Steinkothen aus. Die Weg-
strecke von 9,8 km führt uns
entlang des Rundwander-
weges A 9. Die Gehdauer
beträgt ca. 3 Stunden, dabei
überwinden wir rund 260
Höhenmeter.
Wir lassen den Parkplatz linker
Hand liegen und folgen dem
Weg in Richtung Haus Müs-
chenau zum Angerbach. Der
Angerbach entspringt in
unterirdischen Zuflüssen zum
Stadtteich Wülfrath und mün-
det nach ca. 36 km Fließ-
strecke durch ein weites,
geschwungenes Kerbtal im
Süden Duisburgs in den Rhein.
Die stellenweise steil ausge-
prägten Hänge sind überwie-
gend mit Buchenwald bewach-
sen, der zum Hangfuß hin in
Eichen-Hainbuchenwald und
schließlich in bachbegleitende
Erlenbestände übergeht. Die
Wanderung führt durch das
Angertal.
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Seit der letzten Änderung des
Landschaftsplanes des Kreises
Mettmann im Dezember 2006
bildet dessen Kernbereich nun
das Naturschutzgebiet "Anger-
tal", das umgeben ist von den
Landschaftsschutzgebieten
"Angertal" und "Anger und
Nebenbäche".
Der Weg führt uns unter der
Kalkbahnlinie durch, anschlie-
ßend gehen wir geradeaus auf
der Straße Müschenau weiter.
Auf der rechten Seite des
Angerbaches sehen wir die
Müschenau mit dem nahe
gelegenen Campingplatz.
Im weiteren Verlauf des Weges
unterqueren wir die Autobahn A
3. An der Brücke zur Burg
Gräfgenstein gehen wir gerade-
aus. Dieses ehemalige Ritter-
gut, das 1254 erstmals erwähnt
wurde, ist heute ein teils
landwirtschaftlich genutztes
Gut und liegt mit seinem
viergeschossigen Turm deko-
rativ am Steilhang des Anger-
baches.
Nach dem Passieren einer
imposanten, felsigen Steilwand
gelangen wir an eine Brücke,
vor der wir nach links abbiegen.


